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Stjoner SReffe. Set öieSmatigen £>erf>ftmeffe oom
1. Oi§ 15. Dftobet foil eine fpejietle Stbteilung für @r
finb un g en angegtiebert werben.

©in Kamittfegetjubiläum feierte man in Krien§
(Sujern), wo Kaminfeger m ei ft er Schüret) feit 50
Sauren in ber ©emeinbe fein fdEfioarjeâ 9lmt muftertjaft
oerfetjen tjat.

SChroeifiungett in öcr fenïredjten SSonb. Sa§ ift
eine nod) oft gehörte uitb roieberfjolte SReinung: SJÎan

mitffe bie SBerfftücfe junt Schweifen fo legen, bafj bie

Sd)meifjnaht fjorijontal unb eben ju liegen fommt.
Slnbere ©djweifjungen, j. 93. in ber oertifalen 2Banb,
feien gar nidbt möglich ober äufjerft fc^roierig. ©ewifj
wirb man nteift in einer horizontalen ©bene ju jc() weiften
fucfjen, benn ba§ ift leichter unb oerlangt weniger 9tuf=
tnerffamfeit unb ©efcf)ictlicl)Eeit. @§ ift erlaubt unb oer»

nänftig, fief) jebe Slrbeit fo bequem at§ möglid) einjw
richten. Sagegen gibt e§ gälte, wo man bie SBerfftücfe
nicf)t beliebig breiten unb wenben l'ann, wt man fdjlieft»
lief) in jeber Sage fdjweiften muft. llnb man fantt in
feber Sage fdjweiften. ®abei ïommt eâ int ïdlgemeinen
nur auf bie 93rennerhaltung an. ©ine ©cfjweifjung oon
unten naef) oben, in einer fenfredjten SBanb wirb ba=

buret) ermöglicht, bag man ben 93renner oon unten nach
oben l)ält, bie glantme brüeft bann ben einzelnen SRetatt»

tropfen fojufagett an unb ba§ Slbftieften be.§ 3Jletall§ ift
nicht möglich. SJtan muft in biefem galle bie Slrbeit oon
unten nach oben oorwärt§fchiebenb aufführen, ©twa im
flüffigett SJletalle fief) löfenbe ©afe rönnen bann al§
93lafeti beftänbig nach oben auffteigen. SBürbe man oon
oben nach Mtett fdjweiften, fo wäre bie Schweifung
reidjer an 93lafen. $f)nliche 93rennerl)altung, bie ©pi^e
mehr nacl) oben, ber 93rennerftiet aber in ber Stiftung
ber ©djweiftnaht gehalten, ift geboten bei horizontalen
Schweifungen in ber fenfredjten Sßanb.

2luch Sdjweifttmgen an ber Seife eines ©efäfteS, wo»
bei ber Schweiftet auf ben dürfen liegt, finb möglich
unb werben oielfach aufgeführt. Sabei muf man ben
93rennet ebenfalls fd^räg zum 93ted) hol^n. gtt feinem
galle barf man ben 93rentter fenfrecht zum 93ted) Ratten,
waf übrigen^ im 2tHgemeinen auch auf horizontal liegen»
bem 93lec|e nicht oorteitfjaft ift. 93ei Schweifungen in
ber ©entrechten unb oben att ber Secfe muf bie ©djmel»
zuug bef ©runbmetatlef unmittelbar auch "on einer
Schmelzung bef gufahntetallef gefolgt fein, unb bie
beiben müffen immer gleichzeitig fchmelzen. Sie SJlet^obe
ber Schweifung mit aufeinanberfolgenben 93äbern ift
natürlich W®* anwenbbar. Ser gortfd)ritt ift felbft»
oerftänblich aud) etwaf langfanter at§ bei normaler Sage,
weil bie förperticfje 2lnftrengung infolge unbequemer Sage
bebeutenb ift. Sie Qualität ber Schweifung aber leibet
hierunter nicht notwenbigerweife.

(„SÖtitteilungen bef Schweizer. 9lzetqlenoereinf.")
präparieren SeinöB zu Socfftrnté. Um einen

hellen, fchnelltrocfnenben Seinölfirnis he^ufteßen, erhitzt
man 100 kg oon mit ©alzfäure präpariertem £>l bis
190" C., fetjt 1 leg borfauref ÜDtangan zu «nb fiebet
weiter bif 200 " C. SJlan entfernt bann baf geuer unb
überläft bann ben girnif ber Stühe, bis er ootlftänbig
Uar ift. 9Birb ba§ £>l bis auf 315" C. erhitzt unb
2—3 Stunben gefocht, fo befommt man ein feljr fchöneS,
hellgelbes Sacföl. Sa§ befte SacEleinöl wirb aber er»
halten, wenn man in einem grofen £>oIzbottid) 1800 kg
i'ohef Seinöl gut mit 4 kg Salzfäitre oerntifdf)t unb bie

Stiftung in mit 93lei ausSgefdjtagenen unb mit genftern
oerfehenen ^wljfiften fo lange ben Sonnenftrahlen au§=
îet)t, bis fie halb eingebieft ift.

(2lu§ ber „Seutfchen Srechflerzeitung.")

Literatur,
9teife»5ll6um ber Sdjweiz. SSerlag Drell güfli»

9lnnoncen in 3ûr i <h- Seit einiger geit befinbet fich in
ben SBagen ber ©djweizerifchen 93unbe§bahnen bie zweite
Stuftage be§ unmittelbar oor Kriegsausbruch zum erften»
mal erfdhiettenen „Steifealbum ber S. 93. 93." gn»
folge ber inzwifdjen eingetretenen ©reigniffe war feiger
eine jährliche 9teu=2lu§gabe unmöglich geworben. Safür
ift bie neue Sluftage wieber ein prachtwerf geworben,
ba§ ber $erau§geberin (Drell güfli »Slnnoncen, gitrich)
aüe ©fjre macht. Schon ber fünftlerifche Sitel repräfen»
tiert fich tu gebiegenfter SBeife. Ser in oier Sprachen
ootlftänbig umgearbeitete Sejt unterrichtet über alle
©egenben unfereê SanbeS. Sem Sffierfe finb 48 Kunft»
tafeln in SiefbruCE beigefügt, bie bem gremben ein recht
anfcfjaitticheS 93itb ber fchmeiZerifctien Staturfchönheiten
geben. Sa§ äöerf ift nicht nur eine oorzügliclje Steflame
für unfer Sanb al§ Steifeziel, eS bietet auch unferer gn=
buftrie» unb ©efchäftSwelt gute ©elegenheit, fid) befannt
ZU machen. Sa§ neue Sllbum ber S. 93. 33. foil nun
jebeS gaht regetmäfig erfCheinen unb ift auih in jeber
93nd)hanblung fäuflicf.

Hut der Praxis. - Tür die Praxis.
TMltl.

NB. ttcrfftnfd', unb ftrbtitdaefudjt roerben
anter biefc yfubrtt nidjt anfaenammen ; berarttge Anzeigen ge»
frören in ben anferatentctt beS SBlatteS. — ®en fragen, meldte
„unter ©fitffre" etfAeinen foüen, wolle man 50 in 3Tiarten
(für 3«fenbung ber Offerten) unb wenn bie grage mit 3lbreffe
beS gragefteüerS erfdjeinen foU, 20 (£tâ. beilegen. 3Benu leine
Vtarfeu mitgefi^icft htetben, lann bie ftfrage nid|t auf»
genommen werben.

572a. 2Ber !)ötte abzugeben neu ober gebrauht: 1 ftarter
S3entitator für tRiemenantrieb unb 1 mit bereitem eleïtr. eintrieb
für 2 ober 5 geuer; 1 ftarter geuerfdjraubftocf, wenn möglicf)
fabrbar; 1 ftarfe ©djmirgetmafdjiue fo. 333er liefert Streiëfagevt»
blatter für SBarnieifenfräfen fofort ab Sager? Offerten an ®g.
©teinemann, glamil.

573. 2Ber Ijütte abzugeben : SSauroinbe, 2500 kg Stragtraft,
für Çanb» itnb iïïîotorantrieb, mit einfacher ober boppelter Üeber»

fe^ung, fomie ^refiluftfdjfaucije, 30 mm innerer ®itrci)meffer unb
8»tant .)5o[)lbol)rfta[)l, 22 mm? Offerten an fßoftfach 14761
Surgborf.

574. Söer tjätte ein zirta 120 m langeë, 6—8 mm bicteS,
gebraudjteS îfraljtfeil abzugeben? Offerten an 6anë ©iger, 9io(i'
fall, Urnäfd).

575. Sffier bat neue ober gebrauste, befc erhaltene iSijnamo
mit 7—12 PS SSetriebëîraft, fpezieü geeignet für 2Bärnteerzeugung,
famt 3ubel)ör, abzugeben? Offerten an ?(ebi & 3i"§9- 2nd)»
fabrit, ©enitmalb.

570. Sffier hätte fofort abzugeben 1 ®rehfirom»9J!otor, 4 bi§

Werkzeug - Maschinen
aller Art 2484

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf ß Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Br a n d sc h en ke st ra ss e 7.
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Lyoner Messe. Der diesmaligen Herbstmesse vom
1. bis 15. Oktober soll eine spezielle Abteilung für Er-
sin dun g en angegliedert werden.

Ein Kaminfegerjubiläum feierte man in Kriens
(Luzern), wo Kaminfegermeister Schürch seit 50
Jahren in der Gemeinde sein schwarzes Amt musterhaft
versehen hat.

Schiveißungen in der senkrechten Wand. Das ist
eine noch oft gehörte und wiederholte Meinung: Man
müsse die Werkstücke zum Schweißen so legen, daß die

Schweißnaht horizontal und eben zu liegen kommt.
Andere Schweißungen, z. B. in der vertikalen Wand,
seien gar nicht möglich oder äußerst schwierig. Gewiß
wird man meist in einer horizontalen Ebene zu schweißen
suchen, denn das ist leichter und verlangt weniger Auf-
merksamkeit und Geschicklichkeit. Es ist erlaubt und ver-
nünftig, sich jede Arbeit so bequem als möglich einzu-
richten. Dagegen gibt es Fälle, wo man die Werkstücke
nicht beliebig drehen und wenden kann, wS man schließ-
lich in jeder Lage schweißen muß. Und man kann in
jeder Lage schweißen. Dabei kommt es im Allgemeinen
nur auf die Brennerhaltung an. Eine Schweißung von
unten nach oben, in einer senkrechten Wand wird da-

durch ermöglicht, daß man den Brenner von unten nach
oben hält, die Flamme drückt dann den einzelnen Metall-
tropfen sozusagen an und das Abfließen des Metalls ist
nicht möglich. Man muß in diesem Falle die Arbeit von
unten nach oben vorwärtsschiebend ausführen. Etwa im
flüssigen Metalle sich lösende Gase können dann als
Blasen beständig nach oben aufsteigen. Würde man von
oben nach unten schweißen, so wäre die Schweißung
reicher an Blasen. Ähnliche Brennerhaltung, die Spitze
mehr nach oben, der Brennerstiel aber in der Richtung
der Schweißnaht gehalten, ist geboten bei horizontalen
Schweißungen in der senkrechten Wand.

Auch Schweißungen an der Decke eines Gefäßes, wo-
bei der Schweißer auf den Rücken liegt, sind möglich
und werden vielfach ausgeführt. Dabei muß man den
Brenner ebenfalls schräg zum Blech halten. In keinem

Falle darf man den Brenner senkrecht zum Blech halten,
was übrigens im Allgemeinen auch auf horizontal liegen-
dem Bleche nicht vorteilhaft ist. Bei Schweißungen in
der Senkrechten und oben an der Decke muß die Schmel-
zung des Grundmetalles unmittelbar auch von einer
Schmelzung des Zusatzmetalles gefolgt sein, und die
beiden müssen immer gleichzeitig schmelzen. Die Methode
der Schweißung mit aufeinanderfolgenden Bädern ist
natürlich hier nicht anwendbar. Der Fortschritt ist selbst-
verständlich auch etwas langsamer als bei normaler Lage,
weil die körperliche Anstrengung infolge unbequemer Lage
bedeutend ist. Die Qualität der Schweißung aber leidet
hierunter nicht notwendigerweise.

(„Mitteilungen des Schweizer. Azetqlenvereins.")
Präparieren dês Leinöls zu Lackfirnis. Um einen

hellen, schnelltrocknenden Leinölfirnis herzustellen, erhitzt
man 100 kg' von mit Salzsäure präpariertem Ol bis
190° U., setzt 1 kg borsaures Mangan zu und siedet
weiter bis 200 ° U. Man entfernt dann das Feuer und
überläßt dann den Firnis der Ruhe, bis er vollständig
klar ist. Wird das Ol bis auf 315° U. erhitzt und
2—3 Stunden gekocht, so bekommt man ein sehr schönes,
hellgelbes Lacköl. Das beste Lackleinöl wird aber er-
halten, wenn man in einem großen Holzbottich 1800 kg
rohes Leinöl gut mit 4 kg Salzsäure vermischt und die

Mischung in mit Blei ausgeschlagenen und mit Fenstern
versehenen Holzkisten so lange den Sonnenstrahlen aus-
setzt, bis sie halb eingedickt ist.

(Aus der „Deutschen Drechslerzeitung.")

Literatur.
Neise-Album der Schweiz. Verlag Orell Füßli-

Annoncen in Zürich. Seit einiger Zeit befindet sich in
den Wagen der Schweizerischen Bundesbahnen die zweite
Auflage des unmittelbar vor Kriegsausbruch zum ersten-
mal erschienenen „Reifealbum der S. B. B." In-
folge der inzwischen eingetretenen Ereignisse war seither
eine jährliche Neu-Ausgabe unmöglich geworden. Dafür
ist die neue Auflage wieder ein Prachtwerk geworden,
das der Herausgeberin (Orell Füßli-Annoncen, Zürich)
alle Ehre macht. Schon der künstlerische Titel repräsen-
tiert sich in gediegenster Weise. Der in vier Sprachen
vollständig umgearbeitete Text unterrichtet über alle
Gegenden unseres Landes. Dem Werke sind 48 Kunst-
tafeln in Tiefdruck beigefügt, die dem Fremden ein recht
anschauliches Bild der schweizerischen Naturschönheiten
geben. Das Werk ist nicht nur eine vorzügliche Reklame
für unser Land als Reiseziel, es bietet auch unserer In-
dustrie- und Geschäftswelt gute Gelegenheit, sich bekannt

zu machen. Das neue Album der S. B. B. soll nun
jedes Jahr regelmäßig erscheinen und ist auch in jeder
Buchhandlung käuflich.

ffi» «er - M dit ?»»>!.
rr«t »

dllj. BtrkansS-, Tausch' und ArbettSgefuche werden
unter diese Rubrik nicht ausgenommen ; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man KV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SO Cts. beilegen. Wen« keine
Marke« mitgeschickt »erde», kann die Frage nicht ans-
genommeu werde«.

ö>7Ss. Wer hätte abzugeben neu oder gebraucht: 1 starker
Ventilator für Riemenantrieb und 1 mit direktem elektr. Antrieb
für 2 oder 5 Feuer; 1 starker Feuerschraubstock, wenn möglich
fahrbar; 1 starke Schmirgelmaschine? d. Wer liefert Kreissägen-
blätter für Warmeisensräfen sofort ab Lager? Offerten an Gg.
Steinemann, Flawil.

37Z. Wer hätte abzugeben: Bauwindè, 2SV0 KZ Tragkraft,
für Hand- und Motorantrieb, mit einfacher oder doppelter Ueber-
fetzung, sowie Preßluftschläuche, 30 mm innerer Durchmesser und
3-kant Hohlbohrstahl, 22 mm? Offerten an Postfach 1476k
Burgdorf.

574. Wer hätte ein zirka 126 m langes, 6—8 mm dickes,
gebrauchtes Drahtseil abzugeben? Offerten an Hans Giger, Roß-
fall, Urnäsch.

!»7l». Wer hat neue oder gebrauchte, best erhaltene Dynamo
mit 7—12 68 Betriebskraft, speziell geeignet für Wärmeerzeugung,
samt Zubehör, abzugeben? Offerten an Aebi H, Zinsli, Tuch-
fabrik, Sennwald.

S7<». Wer hätte sofort abzugeben 1 Drehstrom-Motor, 4 bis

Nàilz-Iàliiiiiîli
âller lìrt 2484

M. 'Hsolk, Ingenieur :: mm. Wl â :: Züricll
I-ogvr «oïl »urvau : Le»» ck»e dvn ke «t r»««s 7.
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5 HP, 200 Solt, 50 perioben? Offerten an Kafpar ©djlegel,
©peidjer (Pppenj.)

577. 28er fjätte gbjugeben 1 eifernen 2Bafferfennel, jirta
20 m lang, ca. 1,30 breit unb 50 cm t)od), foroie 1 gebrausten
15 HP ©leftromotor, 340 Sott, 1400,-1500 Touren ¥ Offerten
an Sttrger, ©ägerei, Hengnau.

578. 28er liefert gut erhaltenes ^ementrötjrenmobeU, (ie=

genb ober ftefjenb, 45 cm Sichtweite unb 7,5—8 cm 2Banbftärte?
Offerten an /j. Sluguftoni, Söaugefdjäft, Sibeiitecf.

579. Söer tann eine SJiaterialmifdjutig angeben juin Per*
putj oon ^ementtäften in eine ©erberei, roetdje ber ©äure ©taub
halten ntitfi ¥ Offerten unter ©biffre 579 an bie ©ppeb.

580. 28er fann mir baS SinierungSoerfabren für Heine
©Siefertafetn mitteilen? ©oentueO roo fömtte man eine folelje
SJtafSine befidjtigen? 2Bo finb in ber ©ci)roeij folrfje Gabrilen?
Offerten unter ©biffre 580 an bie ©ppeb.

581. 28er fabrijiert in ber ©djroeij gifdjbänber für ®üren
unb genfier? Offerten unter ©£)iffre 581 an bie ©ppeb.

582. 9Ber fjätte abzugeben unb ju tueldjen greifen : 1 ©leftro=
motor, 1 PS, 220 Solt, 50 perioben (®reipbafen); 1 ©Teltro=
motor, '/a PS, 220 Sott, 50 Venoben (Sreipfjafen) Offerten
unter ©biffre 582 an bie ©j'peb.

583. 28er liefert gewöhnliche 23äfd)e£lammern unb auefj,
fogenanitte patentHämmern mit ffeber? Angebote mit preis
unter ©biffre 583 an bie ©ppeb.

584. Söer liefert 3totlftf)natlen>9tiemenoerbinber? Offerten
unter ©biffre R 584 an bie ©ppeb.

585. 28er hätte abzugeben: 1 ältere £>obelmafd)ine, bie fich
eignet jum Umbau in eine piattenfct)teifmafd)ine? Sebingungen
fitib: ®urd)gangSbreite ca. 80 cm, ßobelltinge rainbefienS 1,50 m
(ïifdpSeroeguttg). Sebingung ift, bafi biejenigen ÜJiafdjincnteile,
bie jur SängSberoegung beS ®ifcf)eS bieiten, fich H°<b ooUftänbig
inftanb befinben. ®agegen barf ber £>obelmed)ani§mu§ befdjäbigt
ober nnbraucljbar fein. Offerten unter Eingabe beS ©eroicbteS unb
roenn möglich unter Seilage non îlbbilbungen unb Sefdjreibungett
an Otto 3û"99' ©pejialroerfjeuggefdjaft, Kramgaffe 78, Sern.

586. 28er hätte ca. 20 m ©ufirobr ober Sledjrobr mit 3
bi§ 4 mm 2Banbftärle, 120—150 mm Sidjtroeite, gebraucht aber
gut erhalten, abzugeben? Offerten mit Preis an SlloiS fpolbener,
^nftallateur, ®eeroen=@cbtot)j.

587. 28er tBnnte 1 Senjin* ober petrotmotor, 8—10 PS,
für 1—2 SUlonate leibmeife abgeben? Offerten mit genauen 2ln-
gaben unter ©biffre H 587 an bie ©jpeb.

588. 28er hätte mittetfdjroere, gebrauchte, aber gut erhaltene
Öebeljocfjobftpreffe abjugeben? Offerten an ©ehr. SRucl), 2Bagnerei,
©ro&roattgen (Sujern).

589. 28er hätte gebrausten ober neuen Sentüator mnb
eoent. baju paffenbe Poijre für ©agfpänetrangport abjugeben?
Offerten mit Preisangaben unter ©biffre 589 an bie ©ppeb.

Holzbearbeitungs - Werkzeuge

Kreissägen Bandsägen Ia. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
Flintpapier Schleifpapier in Rollen
Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlüsse.

Möbel- und Bau - Beschläge

in grösster Auswahl ; Anfertigung u. Zeichnung.

STBenden
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10,3ÜRICH
1893 „

590. 2Beld)e med). SBertftätte mürbe bie ffabritation oon
eifernen ober gufteifernen ©eftellen für elcftr. SügeleifemUntcr;
lagen übernehmen? Offerten eoent. mit ©fijjen an £>. ©iefch,
3ürich 6.

591. 2Belche med). SBerlftatt ober fÇabrif mürbe bie $abri=
lation eines guttt patent angemelbeten g-afjrgeftetlS für IgnbroirD
fchaftliche @te£tro>3Jlotoren übernehmen ¥ Offerten an §. ©iefch,
3«rich 6.

592a. Söer liefert KteiSfägeroeKe mit Kugellager, Polle
jroifdjen ben Sägern für 60 cm Stätter? b. 28er hätte einfache,
gut erhaltene ober neue ©ägeblattftanje abzugeben Offerten an
À). Slebi, ÜJtöbelfrfjreinerei, çuttmil.

593. 28er fabriziert Kugellager für Heine, fdjneU rotierenbe
ßoljbearbeitungSmafdjine? ©pinbelftärfe ber 9Jlafd)ine 27 mm.
Offerten an 9t. Wolliger, med). ®recl)3letei, SoniSroil.

594. 28er hätte gebraud)teu, gut erhaltenen fftafdjenjitg,
1000—1500 kg îragfraft unb 5—6 m §u6, foroie Sattffalje bagtt
unb 6—7 m langem 'DSalfett, 15 cm profil, abzugeben? Of=
fetten mit Preisangaben an £). Surgherr, 3Jtoo3=28ifott (Sujern).

595. 28er liefert Stufgüge für ©rofimetsgerei Offerten mit
preis unb Pbbilbung an Jfritj ßebeifen, 2Bagnerei, ©anbgrube
bei Peueitegg.

596. 28er hätte 1 Piemenfdjeibe, 2teilig, 1200/200/55 mm,
3 ©tüct 150/200^65 mm, gattg ober 2teilig, abjugeben Offerten
an 3- Soffart, med). 2Ber£ftätte, 2Bolhufen.

597. 28er hätte 2 gut erhaltene 2Bafferrabrofetten, Oatntig,
mit ca. 120—130 mm Sohrung, foroie älteres, gutes ©tirngetrieb
abjugeben? ®urcf)meffer beiber SWäber jirta 1—1,50, treibenbeS
Sab mit ©oljtämmen, 3dbnbreite jirfa 100—120 mm, Sohrung
120>—130 mrri. ©etriebeneS 9tab mit einer Sohrung oon ca. 60
bis 80 mm. Offerten an ®. Rüdiger, §ammerfcf)miebe, Ober;
bürg (Sern).

Œ, Asphalt-
' und Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazino, Durchfahrten etc.

Asphaltiepung von Kegelbahnen
Stallböden Plättli-Böden 3044b
Asphalt-Parkett Asphalt-Blei-lsolierplatten
Dachpapp-Dächer zu Isolierungen.
Holzzement-Dächer Holzpflästerungen
———— Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. —

KOCH & CLÇ, E. Baumberger A Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

AMtftomi.
2luf /frage 569. Peue PiUenfdjienengeleife liefert billig:

@. SernheirroSoegeli, Plafdjinen unb 2Ber!jeuge, Sern.

SubKiuiois- nid Stell»-Hazetger.
Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.

3ü»uner=, @penfller= h. ®)adjbecteravbeiten für bic Zentrale
bed Krnftluertcd Sntftcg (Uri). piäne :c. beim 2lrd)iteften ber
©eneratbireftion in Sern, fjochfdpdftr. 6 (Limmer 140), unb im
Saubureau beS KraftroerteS in Pmfteg. Offerten mit 2luffd)rift
„Zentrale Pmfteg, 3'»""srarbeiten" refp. „@pengler= ober ®aci)=
beeferarbeiten" bis 4. September an bie ©eneralbireltion in Sern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Stau clued
Pebeugebäubcö auf ber ©itgutramue im Bahnhof Sern,
ptäne te. beim Sahningenieur 1 in Sern. Angebote mit 2luf»
fdjrift „Pebengebäube ©ilgutrampe Sern" bis 25. Sluguft an bie
KreiSbireftion II in Safel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis V, Pmt eine#
höljernen ©orbadje# am ©ufnahmegetiäube auf ber ®ta=
tiott "öenbfd)ifen. Pläne ic. inttpodjbaubureau beS DberingenieurS
in Sujern (ßujernerhof, 3''«tner 25) unb beim Sahningenieur in
©olbau. Angebote mit 2luffd)rift „Sorbad) auf ©tation ßetibfchtlen"
bis 6. September an bie KreiSbireftion V in Sujertt.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis V. Lieferung non
jirta 85 m* ®attneu= ober ^öhrenfatttholj (10—15 cm ftart)
für bie ©obenpfläfterung ber neuen VofomotiPretnife in
©rftfelb. Sebinguttgen int .j)od)baubutcau beS OberittgenieurS
in Sujettt (Vitjenterljof, 3imnter 25). 2lttgebote mit ber Puffdjrift
„C>oljpf(äfteruttg für ßofomotioremife ©rftfelb" bis 31. 2luguft an
bie KreiSbireftion V in fingern.
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S Up. 200 Volt, St) Perioden? Offerten an Kaspar Schlegel,
Speicher (Appenz.)

377. Wer hätte abzugeben 1 eisernen Wasserkennel, zirka
20 m lang, ca. 1,30 breit und 30 cm hoch, sowie 1 gebrauchten
13 11? Elektromotor, 310 Volt, 1400—1500 Touren? Offerten
an Burger, Sägerei, Lengnau.

378. Wer liefert gut erhaltenes Zementröhrenmodell, lie-
gend oder stehend, 45 cm Lichtweite und 7,5—8 cm Wandstärke?
Offerten an I. Augustoni, Baugeschäft, Rheineck,

379 Wer kann eine Materialmischung angeben zum Ver-
putz von Zementkästen in eine Gerberei, welche der Säure Stand
halten muß? Offerten unter Chiffre 570 an die Exped.

380. Wer kann mir das Linierungsverfahren für kleine
Schiefertafeln mitteilen? Eventuell wo könnte man eine solche

Maschine besichtigen? Wo sind in der Schweiz solche Fabriken?
Offerten unter Chiffre 580 an die Exped.

381. Wer fabriziert in der Schweiz Fischbänder für Türen
und Fenster? Offerten unter Chiffre 581 an die Exped.

38S. Wer hätte abzugeben und zu welchen Preisen: 1 Elektro-
motor, 1 ?8, 220 Volt, 50 Perioden (Dreiphasen); 1 Elektro-
motor, '/» ?L, 220 Volt, 50 Perioden (Dreiphasen)? Offerten
unter Chiffre 582 an die Exped.

383. Wer liefert gewöhnliche Wäscheklammer,«? und auch,
sogenannte Patentklammern mit Feder? Angebote mit Preis
unter Chiffre 583 an die Exped.

384. Wer liefert Rollschnallen-Riemenverbinder? Offerten
unter Chiffre 584 an die Exped.

383. Wer hätte abzugeben: 1 ältere Hobelmaschine, die sich

eignet zum Umbau in eine Plattenschleifmaschine? Bedingungen
sind: Durchgangsbreite ca. 80 cm, Hobellänge mindestens 1,50 m
(Tisch-Bewegung). Bedingung ist, daß diejenigen Maschinenteile,
die zur Längsbeivegung des Tisches dienen, sich noch vollständig
instand befinden. Dagegen darf der Hobelmechanismus beschädigt
oder unbrauchbar sein. Offerten unter Angabe des Gewichtes und
«venn möglich unter Beilage von Abbildungen und Beschreibungen
an Otto Zaugg, Spezialwerkzeuggeschäft, Kramgasse 78, Bern.

38K. Wer hätte ca. 20 m Gußrohr oder Blechrohr mit 3
bis 4 mm Wandstärke, 120—150 mm Lichtweite, gebraucht aber
gut erhalten, abzugeben? Offerten mit Preis an Alois Holdener,
Installateur, Seewen-Schwpz.

387. Wer könnte 1 Benzin- oder Petrolmotor, 8-10 ?8,
für 1—2 Monate leihweise abgeben? Offerten mit genauen An-
gaben unter Chiffre II 587 an die Exped.

388. Wer hätte mittelschwere, gebrauchte, aber gut erhaltene
Hebeljochobstpresse abzugeben? Offerten an Gebr. Ruch, Wagnerei,
Großwangen (Luzern).

38k. Wer hätte gebrauchten oder neuen Ventilator «und

event, dazu passende Rohre für Sagspänetransport abzugeben?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 589 an die Exped.

WààìtliG-IàliMge
Kreissägen tZanäsägen Is. leime
Herring kZiläbauer- unä Urecksler-Werkzeuge,
plintpapier Sclüeikpapier in Hollen :-:
Vertikalbesctiläge, vnlversalzentralverscblllsse.

Möl- iilill kzli-közMge
in grösster «4usvat?I: àiertigung u. ?eiclmung.

ZWencier:
9 u. 10. ZvkicN
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39k. Welche mech. Werkstätte würde die Fabrikation von
eisernen oder gußeisernen Gestellen für elektr. Bügeleisen-Unter-
lagen übernehmen? Offerten event, mit Skizzen an H. Giesch,
Zürich 6.

391. Welche mech. Werkstatt oder Fabrik würde die Fabri-
kation eines zum Patent angemeldeten Fahrgestells für lqndivirt-
schaftliche Elektro-Motoren übernehmen? Offerten an H. Giesch,
Zürich 6.

39Äs. Wer liefert Kreissägewelle mit Kugellager, Rolle
zwischen den Lagern für 60 cm Blätter? d. Wer hätte einfache,
gut erhaltene oder neue Sägeblattstanze abzugeben? Offerten an
H. Aèbi, Möbelschreinerei, Huttwil.

393. Wer fabriziert Kugellager für kleine, schnell rotierende
Holzbearbeitungsmaschine? Spindelstärke der Maschine 27 mm.
Offerten an R. Holliger, mech. Drechslerei, Voniswil.

394. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Flaschenzug,
1000—1500 kg Tragkraft und 5—6 m Hub, sowie Laufkatze dazu
und 6—7 m langem D-Balken, 15 cm Profil, abzugeben? Of-
ferten mit Preisangaben an H. Burgherr, Moos-Wikon (Luzern).

393. Wer liefert Aufzüge für Großmetzgerei? Offerten mit
Preis und Abbildung an Fritz Hebeisen, Wagnerei, Sandgrube
bei Neuenegg.

396. Wer hätte 1 Riemenscheibe, Aeilig, 1200/200/55 mm,
3 Stück 150/200D5 mm, ganz oder Aeilig, abzugeben? Offerten
an I. Bossart, mech. Werkstätte, Wolhusen.

397. Wer hätte 2 gut erhaltene Wasserradrosetten, 6armig,
mit ca. 120—130 mm Bohrung, sowie älteres, gutes Stirngetrieb
abzugeben? Durchmesser beider Räder zirka 1—1,50, treibendes
Rad mit Holzkämmen, Zahnbreite zirka 100—120 mm, Bohrung
120—130 mm. Getriebenes Rad mit einer Bohrung von ca. 60
bis 80 mm. Offerten an G. Flückiger, Hammerschmiede, Ober-
bürg (Bern).

unit ksmLàbàl, à? ài'i
trottoirs, Kvllor- unà kruuorei-IZvâov, lerrassov, Korriàaro

kîomison, Uaguzino, Ourekkabrton otc.

6»pksllî«i»ung von llogoldskiB«»
8tallb0à k-lâttli-kôclen 3044b
/4sptialt»?arketl ^spkalt-klei-lsolierplatten
kactrpapp-Oâctier zu Isolioruagon.
tlolxziemsnt-vâetier tlolxpklâsterunxen

Uokrjäbrigo (Zuraiitis iur kllio Arbeiten. -»»»»»»»-»-

novn » V!R, - 7^ «--5
/^pliait- uncl?emenîgk8lîliâft,

Auf Frage 369. Neue Rillenschienengeleise liefert billig:
E. Bernheim-Voegeli, Maschinen und Werkzeuge, Bern.

5»d«ittis>»- «>a île»«-muttlgk.
S«zk«oiiei». vunckesksknon, Konoi-s>6ii»elrtion.

Zimmer-, Spengler- u. Dachdeckerarbeiten für die Zentrale
des Kraftwerkes Amsteg (Uri). Pläne «c, beim Architekten der
Generaldirektion in Bern, Hochschulstr. 6 (Zimmer 140), und in?
Baubureau des Kraftwerkes in Amsteg. Offerten mit Aufschrift
„Zentrale Amsteg, Zimmerarbeiten" resp. „Spengler- oder Dach-
deckerarbeiten" bis 4. September an die Generaldirektion in Bern.

SvkveeiMon. Sunckosbsknon, Xnei» ». Bau eines
Nebengebäudes auf der Eilgutramve im Bahnhof Bern.
Pläne?c. beim Bahningenieur l in Bern. Angebote mit Auf-
schrift „Nebengebäude Eilgutrampe Bern" bis 25. August an die
Kreisdirektion II in Basel.

Sokveeizevi». vunckosdsknon, Hi-vis V, Bau eines
hölzernen Vordaches am Aufnahmegebäude auf der Sta-
tion Hendschiken. Pläne zc.imHochbaubureau des Oberingenieurs
in Luzern (Luzernerhof, Ziminer 25) und beim Bahningenieur in
Goldau. Angebote mit Aufschrift „Vordach auf Station Hendschiken"
bis 6. Septeinber an die Kreisdirektion V in Luzern.

Svlrveeïî. vunckosliskoon, V. Lieferung von
zirka 85 n? Tannen- oder Föhrenkantholz (10—15 cm stark)
für die Bodenpflästerung der neuen Lokomotivremise in
Erstfeld. Bedingungen im Hochbaubureau des Oberingenieurs
in Luzern (Luzernerhof, Zimmer 25). Angebote mit der Ausschrift
„Holzpflästerung für Lokomotivremise Erstfeld" bis 31. August an
die Kreisdirektion V in Luzern.
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